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Angebotsunterlagen für Planerleistungen
Version ASTRA / September 2019
Projektbezeichnung	EP Kirchberg - Kriegstetten
Projektkurzbezeichnung	N01.24-001
Projektnummer	080303
Vertragsbezeichnung:	Örtliche Bauleitung SABA Chrätzere und Emme
Vergabeverfahren	Offenes Verfahren
Klassifizierung gemäss BöB/VöB	Dienstleistungsauftrag
Auftraggeber	Schweizerische Eidgenossenschaft
vertreten durch	Bundesamt für Strassen ASTRA
	Abteilung Strasseninfrastruktur West
Filiale Thun
Uttigenstrasse 54, 3600 Thun
Name und Adresse des Anbieters / der Anbieterin
Name:	
Adresse:		MWST-/UID-Nr.:	
PLZ/Ort:		Telefon:	
Kontaktperson:		Fax:	
E-Mail:		Land:	
Diese Angebotsunterlagen sind vollständig ausgefüllt und nachstehend unterzeichnet innert Frist dem Auftraggeber zuzustellen. Abänderungen der vom Auftraggeber vorgegebenen Texte/Unterlagen sind nicht zulässig; entsprechende Angebote können vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.
Angebotssumme	CHF	.--
(gemäss Total Vergütung netto (exkl. Skonto und MWST) gemäss Ziffer 2.1.1 dieses Dokuments)
Bereinigte Angebotssumme	CHF	.--
	(wird durch Auftraggeber ausgefüllt)
Datum:		Stempel und Unterschrift:	
Deckblätter
Deckblätter für die vom Anbieter/der Anbieterin einzureichenden Angebotsunterlagen (soweit nicht vom ASTRA bereits vorgegeben, sind die Angebotsunterlagen vom Anbieter/der Anbieterin beizubringen).
1	Selbstdeklaration
Verfahrensgrundsätze gemäss Bundesgesetz über das öffentliche Beschaffungswesen (BöB; SR 172.056.1) sowie zugehöriger Verordnung (VöB; SR 172.056.11).
–	Der Anbieter verpflichtet sich für Leistungen in der Schweiz, die am Ort der Leistung geltenden Arbeitsschutzbestimmungen und Arbeitsbedingungen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einzuhalten.
–	Des Weiteren verpflichtet sich der Anbieter für Leistungen in der Schweiz, die Gleichbehandlung von Frau und Mann, namentlich das Prinzip der Lohngleichheit, einzuhalten.
–	Bei Missachtung vorstehender Verpflichtungen schuldet der Anbieter dem Auftraggeber eine Konventionalstrafe gemäss Ziff. 8.1 der vorgesehenen Vertragsurkunde «Informations- und Kommunikationsleistungen» oder Ziff. 7.1 der vorgesehenen Vertragsurkunde «Dienstleistungen».
–	Der Anbieter, welcher ihm erteilte Aufträge oder Teile davon an Dritte weitergibt, ist verpflichtet, mit diesen Dritten die Einhaltung der obenstehend aufgeführten Grundsätze ebenfalls schriftlich zu vereinbaren.
–	Dem Auftraggeber steht das Recht zu, die Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen, der Arbeitsbedingungen und der Gleichbehandlung von Mann und Frau zu kontrollieren oder kontrollieren zu lassen. Auf Verlangen hat der Anbieter deren Einhaltung nachzuweisen.
–	Werden die erwähnten Verfahrensgrundsätze nicht eingehalten, kann der Auftraggeber den Anbieter vom Verfahren ausschliessen, den Zuschlag widerrufen oder nach Vertragsabschluss die Konventionalstrafe geltend machen.
–	Im Weiteren erklärt die Anbieterin, die eidgenössischen Steuern und Sozialabgaben bezahlt zu haben (Bundessteuern, MWSt, AHV-, IV-, EO-, ALV-, BVG- und UVG-Beiträge).
–	Wird eine Leistung im Ausland erbracht, so erklärt die Anbieterin die Einhaltung der Kernübereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) nach Anhang 2a der VöB.
Mit der Unterschrift auf Seite 1 bestätigt der Anbieter die Richtigkeit der oben aufgelisteten Angaben und erklärt sich bereit, sie auf Verlangen hin zu belegen.
Der Anbieter ermächtigt die Steuerorgane, die Einrichtungen der Sozialversicherungen, die paritätischen Berufskommissionen und andere öffentliche Organe ausdrücklich, der Beschaffungsstelle – auch entgegen anders lautenden Gesetzesbestimmungen – Auskünfte im Zusammenhang mit obigen Fragen zu erteilen.


Firmenangaben
	Firma:
	

	Rechtsform:
	

	Eigenkapital:
	

	Gründungsjahr:
	

	Geschäftsdomizil:
	

	Tätigkeitsgebiet(e):
	

	Anzahl Mitarbeitende:
	


Anteil an zu erbringenden Leistungen:
(entsprechendes bitte mit einem "X" markieren)
	
	Vollumfänglich selber

	
	Mit Bietergemeinschaft

	
	Mit Subunternehmer

	
	Umschreibung der von der Firma erbrachten Leistungen. Umfang, Anteil in %.

	
	


Bei Bietergemeinschaften und beim Beizug von Subunternehmern ist diese Tabelle für alle beteiligten Firmen auszufüllen.
Nachweise bezüglich der Eignungskriterien
Diese Nachweise dienen nur dem Vergabeverfahren und werden nicht zu einem Vertragsbestandteil.


Technische Leistungsfähigkeit (EK1)
EK 1	Referenz des Anbieters
[bookmark: Text29]Ein Referenzobjekt über abgeschlossene Arbeiten (SIA Phase 51 – 53) mit vergleichbarer Komplexität und aus dem gleichen Fachbereich (Bauleitung einer SABA Anlage, Abwasserreinigungsanlage oder vergleichbare Anlage bei einer Hochleistungsstrasse, Gesamtbausumme ≥ CHF 2 Mio. mit einem Betriebstechnik-Anteil ≥ CHF 250'000) mit Angabe von Zeitraum, Investitionsvolumen, ausgeführte Arbeiten / Leistungen des Anbieters, Referenzperson beim Auftraggeber mit Telefonnummer.
Referenzen der Firma/Bietergemeinschaft über die Begleitung und Betreuung von 1 mit der vorgesehenen Aufgabe vergleichbaren Projekten.
Referenz
Projekt:
Zeitraum:
Investitionsvolumen:
Ausgeführte Arbeiten / Leistungen der Unternehmung / Honorarsumme (CHF):
Zur Auskunftserteilung ermächtigte Kontaktperson des Referenz-Auftraggebers:
Funktion:
Name:
Adresse:
E-Mail:
Fax:
Telefon:
In welchem Sinne ist das angegebene Projekt mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?
	


In welchem Sinne sind die ausgeführten Arbeiten mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?
	


Wirtschaftliche / Finanzielle Leistungsfähigkeit (EK2)
EK 2.1	Jahresumsatz
Der Jahresumsatz des Anbieters ist mehr als doppelt so gross wie der Jahresumsatz des Auftrags.
Eignungskriterium erfüllt:
□	Nein
□	Ja. Wir bestätigen mit unserer Unterschrift auf der Offerte, dass wir den doppelten Jahresumsatz des Auftrags erreicht haben.

Vom Unternehmer auf Aufforderung des Bauherrn nach Offerteingabe innert 7 Tagen zu liefernde Nachweise:
EK 2.2	Aktueller Auszug aus dem Handelsregister
EK 2.3	Aktueller Auszug aus dem Betreibungsregister
EK 2.4	Aktueller Auszug Ausgleichskasse AHV / IV / EO / ALV
EK 2.5	Aktuelle Bestätigung SUVA / ESTV
EK 2.6	Gültige Versicherungsnachweise des Anbieters bzw. der Planergemeinschaft bezüglich der Berufshaftpflichtversicherung


Schlüsselperson (EK3)
EK 3.1	Referenzobjekt Schlüsselperson
Chefbauleiter
Ein Referenzobjekt über abgeschlossene Arbeiten in gleichwertiger Funktion oder Stv.-Funktion mit vergleichbarer Komplexität und aus dem gleichen Fachbereich (Bauleitung einer SABA Anlage, Abwasserreinigungsanlage oder vergleichbare Anlage bei einer Hochleistungsstrasse, Gesamtbausumme ≥ CHF 2 Mio. mit einem Betriebs-Technik Anteil ≥ CHF 250'000) mit Angabe über Zeitraum, Investitionsvolumen, ausgeführte Arbeiten / Leistungen der Schlüsselperson (*), zur Auskunft ermächtigte Kontaktperson.
Referenz 
Name:
Vorname:
Firma:
Beruf, Diplomjahr:
Ausbildung/Weiterbildung:
Projekt:
Zeitraum:
Investitionsvolumen:
Ausgeführte Arbeiten / Leistungen der Schlüsselperson (Angaben zu Funktion und Zeitraum):
SIA/ASTRA-Phasen und derzeitiger Projektstand:
Zur Auskunftserteilung ermächtigte Kontaktperson des Referenz-Auftraggebers:
Auftraggeber:
Funktion:
Name:
Adresse:
E-Mail:
Telefon:
In welchem Sinne ist das angegebene Projekt mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?
	


In welchem Sinne sind die ausgeführten Arbeiten mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?
	



EK 3.2	Verfügbarkeit
Nachweis, dass die Verfügbarkeit der Schlüsselpersonen grösser als die erforderliche Verfügbarkeit während der nächsten zwei Jahre gegeben ist. Detaillierte Aufzählung und Darstellung der zeitlichen Belastung an den übrigen Projekten.
Mindestverfügbarkeit Chefbauleiter 2021 / 2022 30%.
Einsatzplan des Chefbauleiters:
	Nr.
	Beschreibung des Auftrags
	Quartal 2021
	Quartal 2022

	
	
	1
	2
	3
	4
	1
	2
	3
	4

	1
	(bestehende Aufträge auflisten)
	
	
	
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	..
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Auftrag der vorliegenden Ausschreibung
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Reserve
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Total in %
	100
	100
	100
	100
	100
	100
	100
	100



Mindestverfügbarkeit Bauleiter Stv. 2021 / 2022 20%.
Einsatzplan des Chefbauleiters Stv.:
	Nr.
	Beschreibung des Auftrags
	Quartal 2021
	Quartal 2022

	
	
	1
	2
	3
	4
	1
	2
	3
	4

	1
	(bestehende Aufträge auflisten)
	
	
	
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	..
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Auftrag der vorliegenden Ausschreibung
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Reserve
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	Total in %
	100
	100
	100
	100
	100
	100
	100
	100



Leistungsanteil Unterakkordant / Subplaner (EK4)
EK4	Maximale Leistungserbringung
Nachweis, dass maximal 50% der Leistungen durch Subunternehmer erbracht werden (detaillierte Auflistung der allfällig vorgesehenen Subunternehmer inkl. deren Leistungsanteil).
Eignungskriterium erfüllt:
|_| Ja	Wir bestätigen mit unserer Unterschrift auf den Angebotsunterlagen für die örtliche Bauleitung, dass maximal 50% der Leistungen durch Subplaner erbracht werden.
|_| Ja	Wir bestätigen mit unserer Unterschrift auf den Angebotsunterlagen für örtliche Bauleitung, dass keine Subplaner eingesetzt werden.
|_| Nein


Liste Subplaner
	Subplaner
Firma, Firmendomizil
	Leistungsumfang
	Leistungsanteil 
% Gesamthonorar

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     





Angaben zu den Zuschlagskriterien
Die Zuschlagskriterien sowie deren Gewichtung sind den Angaben im simap (bzw. den Bestimmungen zum Vergabeverfahren) zu entnehmen. Nachfolgend sind die Angaben für die Beurteilung / Bewertung zu liefern.
Preisberechnung (ZK1, Gewichtung 40%)
Die Honoraransätze müssen dem nachfolgenden Muster entsprechen: A>B>C>D>E>F>G.
(Die Preise des Angebots sind in CHF und ohne Mehrwertsteuer anzugeben. Bezüglich Fälligkeiten, Anpassungen an die Teuerung, Vergütungsregeln etc. wird auf den beiliegenden Entwurf der vorgesehenen Vertragsurkunde verwiesen. Diese Vorgaben sind bei der Preisberechnung einzurechnen.)
Sh. Dokument «04_N01.24_Ki-Kri_öBL SABA_Leistungstabelle»
Schlüsselperson; Qualifikation bezüglich der Anforderungen im Projekt (ZK2, Gewichtung 35%)
Chefbauleiter
Ein Referenzobjekt über abgeschlossene Arbeiten in gleichwertiger Funktion oder Stv.-Funktion mit vergleichbarer Komplexität und aus dem gleichen Fachbereich (Bauleitung einer SABA Anlage, Abwasserreinigungsanlage oder vergleichbare Anlage bei einer Hochleistungsstrasse) mit Angabe über Zeitraum, Investitionsvolumen, ausgeführte Arbeiten / Leistungen der Schlüsselperson (*), Lebenslauf (siehe Kap. 3.0 der Angebotsunterlagen), zur Auskunft ermächtigte Kontaktperson.
Referenz
Für Schlüsselperson mit der Funktion:	Chefbauleiter
Name:
Vorname:
Projekt:
Zeitraum:
Investitionsvolumen:
Ausgeführte Arbeiten / Leistungen der Schlüsselperson:
Zur Auskunftserteilung ermächtigte Kontaktperson des Referenz-Auftraggebers:
Funktion:
Name:
Adresse:
E-Mail:
Fax:
Telefon:
In welchem Sinne ist das angegebene Projekt mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?
	


In welchem Sinne sind die ausgeführten Arbeiten mit dem vorliegenden Projekt vergleichbar?
	


Aufgabenanalyse und Vorgehensvorschlag, QM-Konzept / Risikoanalyse (ZK3, Gewichtung 25 %)


Aufgabenanalyse / Vorgehensvorschlag / Organisation, Gewichtung (ZK 3.1, Gewichtung 15%)
Im fachtechnischen Bericht soll der Anbieter den ausgeschriebenen Auftrag analysieren. Zur Aufgabenanalyse gehört u.a. die Analyse der vorgegebenen Stunden der Bauherrschaft, sowie durch den Anbieter festgelegten Stundenansätze. Projektbezogenes Organigramm des Anbieters / Beauftragten mit Nennung des Projektteams, dessen Mitglieder (inkl. Stellvertretung) und deren Funktion, sowie Darstellung der Schnittstellen zum Projektorganigramm des Bauherrn.
[bookmark: _GoBack]Diese Auftragsanalyse enthält folgende Elemente (Max 4 Seiten A4)
1.	Aufgabenanalyse 
2.	Vorgehensvorschlag
3.	Organisation


QM-Konzept und Risikoanalyse (ZK3.2, Gewichtung 10%)
QM-Konzept und Risikoanalyse soll der Anbieter wie folgt darstellen (Max 3 Seiten A4):
1.	Erläuterungen zum projektspezifischen Qualitätsmanagement
2.	Risikoanalyse (Chancen / Risiken)
Operative Risikoanalyse für die Projektstufen Ausführungsprojekt, Ausführung, Inbetriebnahme und Abschluss zu den Risiken und Chancen mit Einschätzung Massnahmen und Angabe der Verantwortlichkeiten aus Sicht des Anbieters.

	Chancen / Risiken
	Auswirkung
	Analyse / Massnahmen
	Restrisiko
	Verantwortlich

	
	E
	S
	N
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


Legende: E = Eintrittswahrscheinlichkeit, S = Schaden, N = Nutzen
Gering = 1, Mittel = 2, Hoch = 3



Verzeichnis der technischen Vorbehalte und der offenen Fragen
	
	zu erledigen

	Vorbehalte bzw. offene Fragen:
	durch:
	bis:

	
	
	

	
	
	








Erläuterungen zum Angebot aus der Sicht des Anbieters
3.0 Lebenslauf der Schlüsselperson
4.0	Dokumentationstarife
Maximaler Preisansatz
	Artikelbezeichnung
	Abr.
Einh.
	CHF

	
	
	

	
	
	

	Fotokopie A4
	Stk.
	0.10

	Fotokopie A3
	Stk.
	0.20

	
	
	

	Farbkopie A4
	Stk.
	0.50

	Farbkopie A3
	Stk.
	1.00

	
	
	

	Planplots schwarz / weiss, gefaltet
	m2
	8.00

	Planplots farbig, 90 g/m2, gefaltet
	m2
	12.00

	
	
	

	Plankopie schwarz / weiss, gefaltet
	m2
	8.00

	Plankopie farbig, 90 g/m2, gefaltet
	m2
	12.00

	
	
	

	Gross-Xeroxkopie
	m2
	11.00

	
	
	

	Plastikspiralen  5 mm - 10 mm
	Stk.
	0.30

	Plastikspiralen  12 mm - 19 mm
	Stk.
	0.60

	Plastikspiralen  22 mm - 28 mm
	Stk.
	1.00

	Plastikspiralen  32 mm - 51 mm
	Stk.
	2.00

	
	
	

	Warmbindung 2 mm - 12 mm
	Stk.
	1.00

	Warmbindung 15 mm - 24 mm
	Stk.
	1.50

	Warmbindung 27 mm - 36 mm
	Stk.
	2.00

	Warmbindung 39 mm - 51 mm
	Stk.
	2.50

	
	
	

	Laminat A4 glänzend
	Stk.
	1.50

	Laminat A4 matt
	Stk.
	2.00

	Laminat A3 matt
	Stk.
	3.50

	
	
	

	Klarsichtfolie
	Stk.
	0.40

	Kartonpapier hinten, satiniert
	Stk.
	0.65

	Kartonpapier hinten
	Stk.
	0.85

	
	
	

	Klemmschiene
	Stk.
	0.50

	Heftverschlüsse
	Stk.
	0.50

	Mappe mit Band
	Stk.
	6.00

	Ordner
	Stk.
	3.00

	Register
	Stk.
	3.00

	Archivschachtel
	Stk.
	2.00

	Selbstklebefolie A4
	Stk.
	3.20

	
	
	

	CD-Rohling (inkl. Brennen), USB-Stick
	Stk.
	10.00
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